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Hallo zusammen. 
Und gutes neues Jahr. 
Hier sind die ersten Nachrichten 2024. 
 
 
Wir sprechen heute über  
 
- die Toilette 
 
- Handball 
 
- und das Unwort des Jahres. 
 

 
 
Ich bin der Thilo. 
Hallo! 

Toilette 
 
Unser Klo stinkt! 
Das sagen viele deutsche Schülerinnen und Schüler. 
Sie meinen die Schultoilette. 
Also das Klo in der Schule. 
 
In vielen Schulen in Deutschland ist die Toilette nämlich nicht sauber. 
Deswegen gehen viele nicht aufs Klo. 
 
Schülerin: Ich bin fast nie auf dem Klo, weil ich es zu eklig finde. Weil es einfach 
mega stinkt! 

Gutes neues Jahr! 
Gott nytt år! 
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Herausgefunden hat das die „German Toilet Organization“. 
Die haben eine Studie gemacht. 
 
Die Schulklos bekommen da eine Vier minus. 
Das ist echt keine gute Note! 
 
Schüler: Also, die sind sehr schmutzig.  
Schülerin: Also, man riecht das schon in der Toilette. 
Schüler: Die werden nur einmal am Tag gereinigt. 
Schülerin: Einmal war eine ganze Toilettenrolle aufrollt und auf einem 
Haufen. 
 
Damit es besser wird, gibt es jetzt den Wettbewerb „Toiletten machen Schule“. 
Wer eine Idee hat, kann mitmachen. 
Man muss nur zu fünft sein und sich überlegen, wie die Toilette sauberer wird. 
 
Die beste Idee wird dann auch umgesetzt. 
 
 
Handball 
 
In Deutschland wird Handball gespielt. 
Es ist Europameisterschaft. 
24 Teams kämpfen zweieinhalb Wochen lang um den EM-Titel. 
 
Schweden ist aktuell Titelverteidiger, hat also die letzte EM gewonnen. 
 
Handballspieler: Dieses Turnier ist so mulitkulti und super Stimmung und alles 
sehr positiv. Das ist schön. 
 
In Deutschland gab es sogar schon einen Rekord. 
In der Fußballarena in Düsseldorf wurde Handball gespielt. 
Also, raus mit dem Rasen und rein mit dem Hallenboden! 
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53.000 Zuschauer waren dort. 
So viele, wie noch nie beim Handball. 
 
Handballspieler: Gegen die Schweiz, das war der erste Streich und der zweite 
folgt sogleich! 
Handballspieler: Es hat unglaublich viel Spaß gemacht. 
Handballspieler: Heute haben wir gezeigt, dass wir dort weitermachen können, 
wo wir gegen die Schweiz aufgehört haben. 
Sportreporter: Hier ein schöner Wurf auf dem Rückraum. Schöne Granate war 
das. Eine richtige Rakete.  
 
Handball ist der Hallensport Nummer 1 in Deutschland. 
Es gibt 21.000 Mannschaften und 4.200 Vereine. 
Der Sport ist also sehr beliebt. 
 
 
Unwort des Jahres 
 
Ihr kennt das. 
Es gibt tolle Wörter. Wörter, die man gerne benutzt. 
Und es gibt nicht so tolle, die man eher seltener benutzt. 
Weil sie vielleicht komisch klingen oder etwas Komisches bedeuten. 
 
So ein komisches Wort wurde jetzt gewählt. 
Das Unwort des Jahres 2023. 
 
Jurymitglied: Das Unwort des Jahres lautet „Remigration“. 
 
Mit Remigration umschreibt man etwas, das gar nicht gut ist. 
Es meint das Rückführen von Menschen, die auf der Flucht sind. 
Oder anders gesagt, Remigration heißt „raus aus Deutschland!“ 
 
Das Wort wird vor allem von Menschen benutzt, die es nicht gut finden, dass 
Menschen auf der Flucht in einem Land ankommen. 
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Journalistin: Der Begriff ist im letzten Jahr in den Medien immer wieder 
aufgetaucht und geistert zum Beispiel seit Januar 2023 auch im Deutschen 
Bundestag herum. 
 
 
Neue Musik 
 
Hava: 
Babe, ich will nicht lügen 
Ich würde ja sagen 
Würdest du mich heute fragen 
Würd' deinen Namen tragen 
Würdest du mich heute fragen 
 
Das ist Hava. 
 
Eine deutsche Rapperin aus Hamm. Das liegt in Nordrhein-Westfalen. 
 
Ihr Freund ist auch Rapper und darüber singt sie in ihrem Lied. 
Es heißt: “Ja sagen”. 
 
Hava: 
Ich wollte sowas nie, doch plötzlich will ich es für immer 
Für immer deinen Ring an meinem Finger 
Ich würde ja sagen 
Ich würde ja sagen 
 
 
Das waren die Nachrichten für heute. 
Die Nächsten gibt´s in zwei Wochen. 
Bis dahin! Tschüss!  

 
die Journalistin 
den kvinnliga journalisten 
der Begriff 
begreppet 
auftauchen 
att dyka upp 
geistern 
att spöka 
 
 
 
lügen 
att ljuga 
würden 
skulle 
tragen 
att bära 
 
 
 
Nordrhein-Westfalen 
tysk delstat i väster 
 
darüber 
om detta 
das Lied 
låten 


